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3NACHGEDACHT

Heilige Momente

Plötzlich wird es still. Die Sonne versinkt 
im Meer. Himmel und Wolken füllen sich 
mit Gelb, Orange und Blautönen. Im dunk-
len Meer spiegelt sich der Himmel.

Mit vielen anderen Menschen sehe ich 
dem Schauspiel zu und höre die Stille. 
Auch die Vögel haben ihren Gesang ein-
gestellt. Ich spüre eine frische Brise auf 
meiner Haut und atme leicht salzige Luft. 
Es ist, als ob wir und die Natur in einem 
heiligen Schweigen verbunden sind: mit 
dem Rhythmus des Lebens und Teil des 
großen Wunders.

Es ist Dienstag, der 15. August 2023, 
22.15 Uhr. Wir sind am Pointe du Grouin 
im Nordosten der Bretagne in Frankreich.

Ich brauche solche heiligen Momente. 
Ich brauche sie als Bestätigung des Le-
bens gegen die Schreckensnachrichten 
unserer Zeit. Ich brauche die Farben des 
Himmels gegen das Schwarz-Weiß-Malen 

in den einfachen Lösungen, die scheinbar 
alles erklären. Ich brauche die Stille gegen 
den Lärm von Granaten und Bomben. Ich 
brauche die frische Brise gegen die Über-
hitzung mancher Tage. Ich brauche den 
freien Atem gegen die Kurzatmigkeit man-
cher Debatten.

Farben, Stille, Brise und Atem an diesem 
Sommerabend lassen mich etwas spüren 
von Gottes Gnade, die reicht, soweit die 
Himmel gehen und unsere Füße auf wei-
ten Raum stellt. Daraus erwächst die Zu-
versicht, dass wir alle miteinander leben 
und das Böse überwinden können – ver-
bunden im Rhythmus des Lebens und Teil 
des Wunders von Gottes Schöpfung.

Pfarrer Thilo Auers
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Unsere Kirche ist täglich von 9-17 Uhr 
geöffnet und bietet Raum für Ruhe, Gebet 
und Besinnung.

Wir begrüßen Vikarin Franziska Vogt. 
Herzliche Willkommen! Den Mesnerdienst 
beendet Trixi Distler. Vielen Dank! (S. 8-9)

Das Evangelische Siedlungswerk (ESW) 
reicht den Bauantrag ein für die terras-
sen-förmig angeordneten seniorenge-
rechten Eigentumswohnungen, die auf 
dem ehemaligen Gelände des Gemeinde-
zentrums, Spindäckerstraße 6. entstehen. 
Ab Anfang 2024 gibt es genauere Infor-
mationen, zuerst für Interessierte aus He-
roldsberg. Lassen Sie sich bei Interesse 
am Erwerb einer Wohnung im Pfarramt 
vormerken.

Das Erntedankfest feiern wir in diesem 
Jahr erst am zweiten Sonntag im Oktober, 
am 8.10.2023 um 10 Uhr. Wenn Sie mit 
Gaben zum Erntedankschmuck beitragen 
mögen, bringen Sie diese bitte am Sams-
tag, 7.10.2023 bis 12 Uhr zur Kirche.

Auch in diesem Jahr gibt es wieder einen 
Projektchor, ab 10.10., 20 Uhr. Die Auf-
führung ist beim Adventskonzert, 10.12., 
17 Uhr. Nähere Informationen auf Seite 7.

Für Geschenke mit Herz können Sie ein 
Päckchen bis 13.11. im Pfarramt oder in 
der Evangelischen Kindertagesstätte ab-
geben. Nähere Informationen auf Seite 12.

In diesem Jahr wird es wieder einen le-
bendigen Adventskalender geben. Nä-
here Informationen auf Seite 13.

Die nächsten Taufgottesdienste sind: 
sonntags, 8.10., 22.10., 12.11. und 
10.12.2023 im Gottesdienst oder ab 
11.15 Uhr. Bitte wenden Sie sich an das 
Pfarramt 0911 518 0659.

Die nächsten Kirchenvorstandssitzun-
gen finden statt am 16.10. und 20.11. ab 
19.30 Uhr im neuen Gemeindehaus. Die 
Sitzungen sind öffentlich. Bitte melden Sie 
sich bei Interesse vorher im Pfarramt.

Geburtstagsbesuche: Die über 75-Jähri-
gen erhalten über das Besuchsteam einen 
Gruß. Zu den runden und halbrunden Ge-
burtstagen ab 70 und ab dem 95ten Le-
bensjahr besuchen wir aus dem Pfarrteam.

Unsere Pfarramtssekretärin Ursel Hör-
auf wird am 28.2.2024 in den Ruhestand 
gehen. Ab 1.3.2024 suchen wir eine 
Person, die Lust und die Fähigkeit hat 
auf die abwechslungsreiche Arbeit mit 12 
Stunden/Woche. Zur Arbeit gehören u.a. 
der Umgang mit Spenden und Rechnun-
gen, die Mithilfe bei der Koordination von 
Gottesdiensten und Veranstaltungen, die 
Betreuung des Parteiverkehrs und die Zu-
sammenarbeit mit der zweiten Sekretärin. 
Melden Sie sich bitte, falls Sie Interesse 
haben.
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Einweihung beim Sommerfest
Wir freuen uns über das schöne Fest, das 
wir am Sonntag, 2. Juli 2023 mit ca. 250 
Gästen gefeiert haben. Gemeindehaus 
und Gartenanlagen, Altarstein und Kreuz 
wurden im Gottesdienst dem Segen und 
der Gnade Gottes anvertraut.
Begegnungen, Mittagessen, Kaffee, Ku-
chen und Aktionen sorgten für gute Stim-
mung. Herzlichen Dank allen Helfern!

Dekan Schiller hielt die Festpredigt. Gruß-
worte sprachen die Architekten Kress und 
Tautorat, die Künstler Arnold und Eichler, 
der stellvertretender Landrat Dr. Oberle, 
Bürgermeister Jan König, die Fraktion der 
Grünen, Susanne Wagner vom Kirchenge-
meindeamt, Bernhard Wolf für die katholi-
sche Kirchengemeinde und Andrea Ringel 
für die Kindertagesstätte Diakoneo. Die 
Kirchengemeinde bedankte sich mit klei-
nen Geschenkkörben aus der Minderleins-
mühle und regionalem Apfelsaft.
Bilder, Einweihungsworte und Gemeinde-
briefe wurden in einer Zeitkapsel neben 
dem Altarstein in den Boden eingelassen.
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Grußwort von Prof. Kress

Wenn ein Architekt ein Grußwort zur Er-
öffnung seines Entwurfes sagen soll, ist 
das immer ein Resümee und es ist für ihn 
ein „Abschied nehmen“.
Architektur braucht das Engagement von 
Vielen und die Impulse Einzelner. Herzli-
chen Dank dem Pfarrteam und dem Kir-
chenvorstand, den Ingenieurinnen, den 
Physikerinnen, den Geologen, der Ge-
meindekirchenverwaltung und allen Mit-
arbeitenden. Danke den Handwerkerinnen 
und den Handwerkern für wirklich hervor-
ragende Arbeit.
Nun aber zum Haus: 
Neben der Inspiration durch die eingehen-
de Betrachtung des Ortes, den Gesprä-
chen mit den künftigen Nutzern und den 
sehr individuellen Gegebenheiten, ist im-
mer auch etwas Konspiratives im Entwer-
fen, das Wollen von qualitätsvollem Bauen, 
das Durchsetzen gemeinsamer Ideen und 
die Bereitschaft, etwas auszuprobieren. 
Es ist eine stetige Suche nach Realisie-
rungschancen. Umgesetzt werden sollte 
eine Architektur, die stark genug und ein-
fühlsam ist, dem Ort ein neues Gesicht zu 
geben, das auch nach Jahren eine Identi-
tät und kulturelle Zukunft geben kann, am 
Schlossweiher unterhalb der Matthäuskir-
che und den vier prägenden Schlössern.
Das Gemeindehaus wurde so positioniert, 
dass die Querachse des Schlossweihers 
und die Freitreppenanlage des Schloss-

gartens die Mittelachse des Pavillons defi-
nieren. Der scheint über der umgebenden 
Freifläche zu schweben. Tatsächlich ruht 
er auf tief gegründeten Pfählen.
Ein Ort zum Verweilen soll das Gemeinde-
haus werden, mit Blick auf die steinernen 
Zeugnisse der Vergangenheit. Unser klei-
ner Pavillon zeigt die Gegenwart und die 
Zukunft. Als dauerhafte und standfeste 
Holzkonstruktion ist er leicht und fügt sich 
in die Talaue ein, als sei er schon lange da. 
Die umgebende Veranda ist niedrig genug, 
dass man sich ringsum bequem setzen 
kann. Im Innenraum kamen verschiedene, 
ausnahmslos hervorragend verarbeitete 
Holzmaterialien zum Einsatz, die farbig 
differenziert erscheinen.
Die Gebäudetechnik ist regenerativ basiert 
und mit einfachen Mitteln für die Zukunft 
konzipiert.
Die großen Glasflächen erlauben unge-
störte Ausblicke auf diesen privilegierten 
Ort, an dem es sich immer lohnen soll, ein 
paar Stunden der Muße, des Dialogs, des 
Musizierens oder der Fortbildung in der 
Gemeinsamkeit zu verbringen.
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Projektchor
für die Adventsmusik
Leitung: Franz Peschke
Wir proben adventliche geistliche Musik
verschiedener Stilrichtungen, auch mit Instrumenten
für die Adventsmusik am So, 10.12.2023, um 17 Uhr.

Die Proben sind dienstags um 20 Uhr. Beginn: 10. Oktober im Gemeindehaus,
Die Probe am 17.10. und die Generalprobe finden in der Kirche statt.

Wenn Sie mitmachen möchten, melden Sie sich bitte im Pfarramt
oder bei Pfarrerin Cornelia Auers

PROJEKTCHOR

4. Weihnachtsspenderei
Aktionswoche vom 22.-29.11.2023
Solaranlage und Erdwärme Erhalt der Kirche St. Matthäus
für das neue Gemeindehaus  in Heroldsberg

Die Ende November eingegangenen Spenden werden von der Sparkasse zusätzlich ho-
noriert. Je mehr Spenden in dieser Woche eingehen, umso mehr legt die Sparkasse oben 
drauf. Herzlichen Dank allen, die die Projekte im letzten Jahr unterstützt haben. Sie sind 
verlinkt über unsere Homepage: www.heroldsberg-evangelisch.de

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung über das Spendenportal der Sparkasse.
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Mit Gott über Mauern springen
Ich freue mich! Ich freue mich von Herzen, 
als Vikarin in Ihrer Gemeinde tätig sein 
zu dürfen. Dieser Weg und die Vorfreude 
auf den Pfarrdienst haben sich für mich 
unerwartet und langsam entwickelt. Mit 
dem Studium in Lebensmitteltechnologie 
ging ich zunächst meiner Begeisterung für 
Chemie nach. Doch trotz der spannenden 
Inhalte merkte ich schnell, dass mir etwas 
fehlte: das Soziale; die Menschen. Mein 
christlicher Glaube sucht die Gemein-
schaft, immer wieder! Und so führte mich 
mein Weg über das Theologiestudium nun 
zu Ihnen nach Heroldsberg.

Damit Sie etwas einschätzen können wer 
ich bin, folgen ein paar bunt gewählte 
„Fakten“: Ich bin 28 Jahre alt, in der Ober-
pfalz aufgewachsen und habe in Trier, 
Neuendettelsau, Leipzig, Rom und Erlan-
gen studiert. Seit kurzem lebe ich mit mei-
nem Mann, meinem treusten Lebensbe-
gleiter, in Nürnberg. Mein Lieblingseis ist 
eindeutig Pistazie. Ich habe zwei Brüder, 
einen Schwager, eine Schwägerin, zwei 
Neffen und Nichten. Sie sind mir alle sehr 
wichtig, genauso wie meine (Schwieger-)
Eltern. Ich mag keine Tomaten, aber Pom-
mes sind immer eine gute Idee.
Mein liebstes Studienfach war Seelsor-
ge, vor allem die Praxis. Mich begeistern 
Lebensgeschichten und ich schätze, was 
andere Menschen erleben, fühlen und 

denken. Ich habe 
eine Ausbildung 
als christliche 
Meditationsan-
leiterin und hoffe 
die/den ein oder 
anderen damit zu 
begeistern. Mein 
derzeit liebster 
Bibelvers ist: „Mit meinem Gott kann ich 
über Mauern springen“ (Ps 18,60). Und bei 
Jesu Worten „siehe ich bin bei euch alle 
Tage bis an der Welt Ende“ (Mt 28,20), 
bekomme ich IMMER Gänsehaut. Humor 
ist mir wichtig, aber ich kann auch sehr 
tiefgründig sein.

Alles, was Sie sonst noch interessiert, kön-
nen wir gerne in den nächsten zwei Jahren 
herausfinden. Nun freue ich mich aber vor 
allem auf die persönlichen Begegnungen 
mit Ihnen. Und darauf, Sie ein Stück weit 
begleiten zu dürfen in und bei dem, was 
sie gerade in Ihrem Leben bewegt, und ge-
meinsam Kirche in Heroldsberg zu leben.

Vikarin Franziska Vogt
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Herzlich willkommen,

liebe Franziska Vogt. Ich freue mich dar-
auf, Sie auf dem Weg zur Pfarrerin zu be-
gleiten und mit Ihnen in unserer Gemeinde 
und im Dekanat die Schönheiten und Her-
ausforderungen unseres Berufs zu entde-
cken und zu gestalten.

Pfarrer Thilo Auers

Die Ausbildung im Vikariat hat sich ver-
ändert. Sie dauert zwei Jahre und wird 
schwerpunktmäßig stattfinden: Im ersten 
Jahr Seelsorge und Gottesdienst; im zwei-
ten Jahr Bildung und Gemeindeentwick-
lung. Über Heroldsberg hinaus findet die 
Ausbildung in der Region, im Dekanat, im 
Klinikum Nürnberg Nord, in Altenheimen, 
an der Grundschule in Heroldsberg und im 
Neuen Gymnasium in Nürnberg statt. Dazu 
gibt es Kurse im Evang. Studienseminar 
für Pfarrausbildung (wie das Predigersemi-
nar jetzt heißt), Studientage und regionale 
Ausbildungstage. Pfr. Thilo Auers begleitet 
als Hauptmentor vor Ort. Viele Fachmen-
tor*innen werden dabei sein, darunter 
auch Cornelia Auers und Stefanie Holz-
mann. Franziska Vogt wird an vielen Orten 
Menschen begleiten und so ihre praktische 
Ausbildung im Pfarrberuf erleben.

Abschied vom Mesnerdienst

Trixi Distler hat als 
Mesnerin seit Fe-
bruar 2015 dazu 
beigetragen, dass 
Go t t e s d i e n s t e , 
Taufen und Trau-
ungen stattfinden 
können. Mit gro-
ßer Professionali-
tät hat sie den Kirchenraum vorbereitet, 
die Alarmanlage entschärft, Liedtafeln 
bestückt, Gesangbücher verteilt, Ker-
zen angezündet, Glocken geläutet, Kon-
fis als Helfer*innen angelernt und die 
Lautsprecheranlage bedient. Für etliche 
Gottesdienstbesucher*innen ist die Mes-
nerin die erste Ansprechperson, wenn es 
darum geht, einen Platz zu finden oder 
die Toilette im Pfarrhaus aufzusperren. 
Am Ende gilt es dann, alles wieder auf-
zuräumen und die Kirche als schönen Ort 
herzurichten.

Herzlich Dank,

liebe Trixi Distler für die Freundlichkeit, 
Zuverlässigkeit und Treue, mit der du in 
den letzten sieben Jahren das Gottes-
dienstleben in unserer Gemeinde ermög-
licht und mitgestaltet hast!

Pfarrersehepaar Cornelia und Thilo Auers 
und der Kirchenvorstand
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Neues aus der Kita Felsenkeller - Rasselbande
Voller Tatendrang starten wir nach 3-wö-
chigem Sommerurlaub zurück in den All-
tag. Viele neue Gesichter erwarten uns, 
wie jeden September, aber auch viele „alte 
Hasen“ sind dabei, die uns in der turbulen-
ten Zeit der Eingewöhnung unterstützen. 
Unsere Großen, egal ob Krippe oder Kin-
dergarten, sind an unseren Alltag in der 
Kita schon gewöhnt. Sie kennen sich aus, 
wissen wo wir frühstücken oder zu Mit-
tag essen, wo sich die Toiletten befinden.
Freundschaften wurden schon geknüpft, 
und sie haben hier ihre Bezugsperson 
gefunden, die sie in den Arm nimmt und 
tröstet. Das alles müssen unsere „Neuen“ 
erst noch lernen, uns kennenlernen und 
auch die anderen Kinder.

„Ja, Mann, denn allein sein ist out."
Vorbei ist die Zeit in der man keinem mehr 
traut.
Falls sie dich fragen: „Bist du allein hier?“
Sag ihnen: „Nein, ich bin mit allen hier.“
(Die Fantastischen 4, Zusammen)

So langsam werden die Tage auch wie-
der kürzer, die Blätter färben sich bunt 
und fallen von den Bäumen. Die Zeit der 
Heimelichkeit kehrt so langsam wieder ein. 
Kastanien sammeln, gemeinsam basteln, 
Drachen steigen lassen oder vielleicht die 
ersten Plätzchen backen. Es sind wieder 
andere Dinge, die unseren Alltag begleiten 

und zu etwas Besonderem machen. Der 
eine schwärmt noch von seinem Urlaub 
am Meer, der andere freut sich schon auf 
den ersten Schnee. Wir versuchen jede 
Jahreszeit mit den Kindern zu etwas Be-
sonderem zu machen und in den Alltag zu 
integrieren.
Wir feiern Erntedank am Mi., 4.10. um 10 
Uhr in der Kirche und das Lichterfest zu 
St. Martin am Fr., 10.11.23 von 17-18.30 
Uhr.

Anstehende Termine:
 - Mi, 4.10. 10 Uhr Erntedank-Gottesdienst 
in St. Matthäus

 - 17. & 18.10.23 Einrichtung geschlossen 
wg. Fortbildungen & Teamtag

 - 19.10.23 Tag der offenen Tür; 17-19 
Uhr

Auf viele bunte Herbsttage freut sich das 
Team der Felsenkeller Rasselbande
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Nächste Termine
Fr., 29.9.-1.10, Konfi*Wochenende
 Jugendhaus Weihermühle, Main-
 leus. Du bist eingeladen! Das 
 Abendmahl.
So., 15.10., 10.00 Jugend-Gottes-
 dienst, in der Kirche
Fr., 20.10., 15.30-18.30 
 Gemeindehaus
 Meine – Deine – Unsere Heimat

Gebete für die Welt
Im Juli haben die Konfis zum Thema 
„Gottesdienst erleben“ aus Bausteinen 
einen Gottesdienst gebaut.
Dazu gab es Musik und das Teilen von 
Fladenbrot und Trauben.
Am Ende haben Sie Wünsche und Gebe-
te für die Welt formuliert und am Kreuz 
abgelegt,

Jugend-Gottesdienst
Mit JuMis, der Jugendband und 

Pfr.in Cornelia Auers

Kirche St. Matthäus,
So., 15.10.2023, 10 Uhr
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Päckchenpacker gesucht
Die evang.-luth. Kirchengmeinde Herolds-
berg beteiligt sich an der Aktion „Geschenk 
mit Herz“.

Seit 2003 freuen sich zehntausende 
Kinder in Not auf ihr persönliches Weih-
nachtspäckchen aus Deutschland. Für 
viele von ihnen ist es das erste Geschenk 
ihres Lebens. Die Weihnachtsaktion „Ge-
schenk mit Herz“ der bayerischen Hilfsor-
ganisation humedica e. V. in Zusammenar-
beit mit Sternstunden e. V. und Bayern 2, 
macht es möglich.

Millionen Kinder dieser Welt leben in gro-
ßer Armut. Unsere Kirchengemeinde be-
teiligt sich darum an der bayernweiten 
Aktion „Geschenk mit Herz“ und sammelt 
Weihnachtspäckchen für Kinder in Not. Die 
Hilfsorganisation humedica e. V. (Kaufbeu-
ren) bringt diese Päckchen zu Kindern aus 
acht Ländern in Südost- und Osteuropa. 
Auch in diesem Jahr sollen wieder zehn-
tausende Päckchen in ganz Bayern ge-
packt werden.

Alle Informationen rund um „Geschenk 
mit Herz“ gibt es auf der Aktionssei-
te www.geschenk-mit-herz.de oder auf 
www.facebook.com/GeschenkMitHerz.

Es gibt auch die Möglichkeit, ein Päckchen 
packen zu lassen: Für eine Spende in Höhe 
von 20 Euro unter dem Stichwort „Ge-
schenk mit Herz“ werden die ehrenamtli-
chen Päckchenpacker von humedica ein 
Päckchen befüllen. In über zehn weiteren 
Projektländern in Übersee wie den Philip-
pinen oder Brasilien werden die „Geschen-
ke mit Herz“ auch direkt vor Ort gepackt.

Kontakt:
Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Heroldsberg
Kirchenweg 2
90562 Heroldsberg

Fon: 0911-5180659 
Fax: 0911-5180735
E-Mail: pfarramt.heroldsberg@elkb.de
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Lebendiger Adventskalender 2023
Liebe Heroldsbergerinnen
und Heroldsberger,

in diesem Jahr möchten wir wieder die 
Idee vom „Lebendigen Adventskalender“ 
ökumenisch umsetzen.
Wie schon in der Vergangenheit soll die 
kleine Adventsfeier um 18.00 Uhr statt-
finden und etwa 15 Minuten dauern, die 
Gestaltung ist jedem selbst überlassen.
Es wäre schön, wenn wir viele Türchen in 
unserer Gemeinde öffnen könnten!
Bei Interesse melden Sie sich bitte im 
Pfarramt (Tel. 5180659) oder per mail 
(pfarramt.heroldsberg@elkb.de).

Im einBlick Dez./Jan./Febr. werden wir die 
Teilnehmenden mit dem jeweiligen Tag 
und der Adresse veröffentlichen.
Wir freuen uns über ihre Rückmeldung bis 
Mi., 1. November 2023!

14. Bücherbasar von St. Margaretha
Wir laden herzlich ein zum 14. Bücherba-
sar von St.Margaretha.
Wie gewohnt können Sie am Samstag, 18. 
November von 10-16 Uhr im Bürgersaal 
Heroldsberg gut erhaltende Bücher aller 
Art abgeben. Der Basar selbst findet am 
Sonntag, 19. November von 11.30-16.30 
Uhr statt.
Auch das beliebte Büchercafe mit selbst 
gebackenen Kuchen ist wieder geöffnet 
und lädt nach dem Bücherkauf zum Ver-
weilen und Schlemmen ein.
Da der Basar immer größer wird, brauchen 
wir umso mehr helfende Hände. Vielleicht 

haben Sie Lust, mitzuhelfen. Bei Aufbau 
und Betreuung des Büchercafes, beim Ku-
chenbacken, Entgegennehmen und Sortie-
ren der Bücher in verschiedene Kategori-
en, Kassendienst, Aufbau und Abbau. Die 
Aufgaben sind vielseitig.
Infos und Anmeldung per Mail unter:
coco-nbg@web.de oder telefonisch
unter 0911-518 0885 im Pfarrbüro von 
St. Margaretha.

Das Bücherbasar-Team und ich freuen 
uns auf Sie.
Herzliche Grüße, Corinna Püchner
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Festgottesdienst mit Abendmahl zum Erntedankfest
Sonntag, 8. Oktober
um 10.00 Uhr in St. Matthäus
mit Pfr. Thilo Auers und
Vikarin Franziska Vogt

Gaben für den Erntealtar können Sie
am Samstag, 7. Oktober bis 12 Uhr
in der Kirche abgeben.
Bereits jetzt herzlichen Dank dafür!
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Taizé - Gottesdienst
Sonntag, 19. November
19.00 Uhr in St. Matthäus

Konzert für Trompete, Violine, Viola und Orgel
Werke vom Barock bis zur Moderne
Sonntag, 5. November
um 17.00 Uhr in St. Matthäus
Celine Wilke – Violine
Katharina Liebster-Klakow – Viola
Cornelius Liebster – Trompete
Erich Staab – Orgel

Eintritt frei - Spenden erbeten

ein
Bund

am Sonntag, 5. November
von 10.00 – ca.12.00 Uhr
im NEUEN Gemeindehaus (Kirchenweg 13)
Während unseres Gottesdienstes gibt es ein buntes
Fingerfood-Buffet aus verschiedenen Ländern.
Bitte bringt etwas zum Teilen mit. Wir freuen uns auf Euch!

Infos bei Ute Hirschmann (5186372) oder Steffi Holzmann (6260872)

Mit
einer

Station
der JuMis

WIR sind
BUNT
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SO 01.10. 10.00 17. Sonntag nach Trinitatis
Prädikantin K. Vogel

St. Matthäus

FR 06.10. 15.00 Erntedankgottesdienst
Pfr. T. Auers

Seniorenzentrum
Haus Phönix Gründlachpark

SO 08.10. 10.00 Erntedankgottesdienst
Pfr. T. Auers u. Vikarin F. Vogt

St. Matthäus

11.30 Taufgottesdienst
Pfr. T. Auers

St. Matthäus

SO 15.10. 10.00 19. Sonntag nach Trinitatis
Jugendgottesdienst
Pfr.in C. Auers, JuMis u. Jugendband

St. Matthäus

DO 19.10. Ausflug der Senioren Kammerstein

FR 20.10. 17.00 Hospiz kann so viel mehr
Information über die Hospizarbeit in 
Eckental und Heroldsberg
Gaby Dettmann und Wolfgang Köstner

Sitzungssaal des 
Rathauses über der 
Gemeindebücherei

SO 22.10. 10.00 20. Sonntag nach Trinitatis
Pfr. Dr. G. Wild

St. Matthäus

11.15 Taufgottesdienst
Pfr. Dr. G. Wild

St. Matthäus

SO 29.10. 10.00 21. Sonntag nach Trinitatis
Vikarin F. Vogt

St. Matthäus



17

SO 05.11. 10.00 22. Sonntag nach Trinitatis
Kirche Kunterbunt
Team u. Pfr.in C. Auers

Neues Gemeindehaus

17.00 Konzert für Trompete, Violine,
Viola und Orgel

St. Matthäus

DI 07.11. 15.00 Gottesdienste auf den Stationen
Pfr.in C. Auers

Seniorenzentrum
Haus Phönix Gründlachpark

SO 12.11. 10.00 Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
Saransk-Gottesdienst
Pfr. i.R. K. Plorin u. Pfr. T. Auers

St. Matthäus

11.15 Taufgottesdienst
Pfr. T. Auers

St. Matthäus

SO 19.11. 10.15 Ökum. Gottesdienst zum Volkstrauertag
Gem.ref. B. Wolf u. Pfr. T. Auers

Friedhof

11.00 Gedenken der Opfer von Gewalt u. Verfolgung Friedhof

19.00 Taizé-Gottesdienst
Team u. Prädikantin K. Vogel

St. Matthäus

MI 22.11. 19.00 Buß- und Bettag
Pfr.in C. Auers, Pfr. T. Auers

St. Matthäus

DO 23.11. 14.30 Seniorennachmittag
mit Pfr. T. Auers

Neues Gemeindehaus

SO 26.11. 10.00 Ewigkeitssonntag
Gedenken der Verstorbenen
Pfr.in C. Auers, Pfr. T. Auers

St. Matthäus

SO 03.12. 10.00 1. Advent
Vikarin F. Vogt, Pfr. Thilo Auers
mit dem Posaunenchor

St. Matthäus

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN IM NOVEMBER



18 SENIOREN

Senioren unterwegs
Am 20. Mai waren wir bei 
bestem Wetter am Happur-
ger Stausee und haben es 
uns bei Kaffee und Kuchen 
auf der Seeterrasse gutge-
hen lassen. Herr Knieling 
hatte seine Mundharmonika 
dabei und erfreute uns mit 
bekannten Melodien. Viele machten auch noch einen Spaziergang am Uferweg.

Am 29. Juni besuchte uns unser damaliger Vikar Max 
Schnurrenberger. Bei seinem Vortrag hat er uns auf 
eine sehr schöne und interessante Pilgerreise nach 
Irland mitgenommen.

Am 20. Juli haben uns die Kinder-
gartenkinder aus der Nachbar-
schaft mit ihren begeistert vorgetragenen Liedern und Tänzen sehr angenehm über-
rascht. Die Augen unserer Senioren leuchteten. Einige erkannten ihre Enkel und die 
anderen erinnerten sich an ihre eigene Kindergartenzeit.

Für den 19. Oktober planen wir einen Herbstausflug zum Kürbishof nach Kammerstein. 
Abendmahl feiern wir am 23. November mit Pfr. Thilo Auers, und am 14. Dezember wol-
len  wir uns auf Weihnachten einstimmen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Das Seniorenteam
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Beim Gottesdienst am 23. Juli haben wir uns unserer Taufe erinnert. 25 Kinder und 
Jugendliche wurden zwischen Ostern 2022 und Ostern 2023 getauft. Wir haben Tauf-
kerzen angezündet und ein Wasserkreuz mit Segenswort auf die Hand gezeichnet.

Im selben Gottesdienst haben wir Vikar Max Schnurrenberger verabschiedet. Max 
Schnurrenberger ist seit 1.9.2023 Pfarrer in der Gemeinde Rügland und Unternbibert 
sowie in Ansbach. Er wurde am 10.9. in Rügland durch Regionalbischöfin Gisela Bornow-
ski ordiniert und am 17.9. in der Friedenskirche Ansbach eingeführt. Wir wünschen ihm 
Gottes Segen!
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Gottesdienst mit Vorstellung und Segnung von Vikarin Franziska Vogt
und anschließendem Picknick am 3.9.2023

Musikalischer Gottesdienst mit dem Jugendchor Vocalholics am 10.9.2023
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Warum
man die

Kirche
braucht.

Reformationsfest
2023
Festvortrag mit liturgischem Rahmen  
Gastredner: Bundestagspräsident a. D. Wolfgang Thierse

31. Oktober | 19 Uhr | St. Sebald

 

Herzliche Einladung vonwww.nuernberg-evangelisch.de



22 KIRCHGELD 2023

Liebe Gemeindemitglieder,

„Kirche in, mit und für die Stadt” zu sein, dieser Auftrag
leitet uns!

In unseren 46 Kirchengemeinden und mehr als 20
Diensten und Einrichtungen des Evang.-Luth. Dekanates
Nürnberg sind wir für Sie da.

Mit dem Kirchgeldbrief, den wir im Oktober an Sie
versenden werden, richten wir unsere herzliche Bitte an
Sie, Ihre evangelische Kirche in Nürnberg auch in diesem
Jahr mit der Zahlung Ihres Kirchgeldbeitrages zu
unterstützen!

Das Kirchgeld wird als "Ortskirchensteuer" lokal
eingesetzt. So helfen Sie unseren haupt- und
ehrenamtlichen Mitarbeitenden im Dekanatsbezirk
Nürnberg „Kirche in, mit und für die Stadt“ zu gestalten. 

Herzlichen Dank dafür!

Ihr Stadtdekan
Dr. Jürgen Körnlein
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Rückblick auf die Aktion
des Umweltteams beim Kirchentag
Hätten Sie’s gewusst?
Moorlandschaften sind nasse Klimaschüt-
zer. Weltweit sind 2 % der Landfläche 
Moore. Wieviel CO2 speichern diese im 
Verhältnis zur Biomasse aller Wälder, die 
ca. 30 % der Landfläche bedecken?
Die Antwort: Doppelt so viel! 

Diese und ähnliche Fragen haben wir beim 
Umweltquiz gestellt. Durch das Drehen am 
Glücksrad konnten Groß und Klein Fragen 
ziehen und es entstand ein reger Aus-
tausch.
Die Joker-Frage am Schluss bezog sich 
auf Wissenswertes rund um den „Grünen 
Gockel“. Als Dankeschön für die Teilnah-
me und als kleine Erinnerung durfte jede:r 
sich ein Geschenk mitnehmen.
Viele Besucher:innen waren überrascht 
über die Möglichkeiten, Angebote und 
Vorteile, die der Gockel bietet, da in Bay-
ern erst rund 13 % der Gemeinden derzeit 
zertifiziert sind, was in Hinblick auf das 
Ziel „90% Klimaneutralität bis 2035“ auf 
jeden Fall gesteigert werden sollte.

Das Glücksrad hat wie ein Magnet auch 
viele Kinder angezogen, für die spezielle 
Fragen vorbereitet waren. Wir haben uns 
vor allem über ihr Interesse gefreut. Viele 
Kinder brachten Wissen ein und zeigten 

eine große Bereitschaft, nachzudenken 
und Lösungen zu entwickeln. 

Das Umweltteam stellte auch den Neubau 
des klimaneutralen Gemeindehauses als 
gutes Beispiel für umweltgerechte Archi-
tektur vor.
Unser Dank gilt unseren Pfarrern und dem 
Kirchenvorstand für die tatkräftige Mitwir-
kung und Unterstützung am Stand und bei 
der Vorbereitung.

Herzliche Grüße
Elisabeth Somper und Angelika Grahn für 
das Umweltteam St. Matthäus 

Weitere Tipps und Links finden Sie auf un-
serer Homepage: 
www.heroldsberg-evangelisch.de/umwelt-
team/

Foto: Privat
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Hospiz kann so viel mehr
Eine Veranstaltung für „Jung und Alt“, kranke und gesunde Menschen

In einem lebendigen und praxisbezogenen Vortrag werden Frau Gaby Dettmann und 
Herr Wolfgang Köstner ihre jahrelange Erfahrung aus der ehrenamtlichen Arbeit im Hos-
pizverein Eckental mit Umgebung e.V. mit Ihnen teilen. Sie werden Ihre Fragen beant-
worten und aufzeigen, welches breite Spektrum an Angeboten der Hospizverein für Sie 
bereithält.

•	 Durch Unfall, Krankheit oder Alter können Sie die wichtigen Angelegenheiten des Le-
bens oft nicht mehr selbst regeln – Sie möchten vorsorgen?

•	 Ein Kind ist schwer krank und auch die Geschwister brauchen Zuwendung – Sie su-
chen einen Ansprechpartner?

•	 Ein Familienmitglied ist schwerstkrank – Sie machen sich Sorgen?
•	 Die Demenzerkrankung z.B. Ihrer Mutter belastet Sie sehr – Sie könnten Unterstützung 

brauchen?
•	 Ein Angehöriger liegt im Sterben – Sie wissen nicht, was auf Sie zukommt?
•	 Der Hospizverein Eckental mit Umgebung e.V. kann Sie durch Informationen und kon-

krete Hilfe vor Ort  in diesen schwierigen Lebenssituationen unterstützen.

Freitag, 20. Oktober 2023 um 17 Uhr (Einlass ab 16.30 Uhr)
im Sitzungssaal des Rathauses Heroldsberg über der Gemeindebücherei

– Zugang von der Hauptstraße vor dem Garten der Gemeindebücherei  oder
für gehbehinderte Interessierte über den Partnerschaftsplatz am Bahnhof -

Der Vortrag ist kostenfrei – Anmeldung ist nicht erforderlich

Hospizverein Eckental mit Umgebung e.V.  Seniorenbüro des Marktes Heroldsberg
Ambazac Str. 10, 90542 Eckental und Hauptstr. 77, 90562 Heroldsberg
Tel. 09126/2979880, 0173/3545904   Tel. 0911/18094712
www.hospiz-eckental.de
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Herbstsammlung 2023

Einfach so normal leben wie möglich. Ohne 
Einschränkungen das tun, was man kann, 
und was möglich ist. Die Offene Behin-
dertenarbeit der Diakonie ermöglicht Men-
schen mit Behinderungen die Teilhabe am 
sozialen Leben. Sie informiert über wohn-
ortnahe Hilfsangebote und unterstützt bei 
der Leistungsbeantragung.

In Nürnberg bietet die Stadtmission viel-
fältige Angebote für Menschen mit Be-
hinderungen. Der Bogen reicht vom "Be-
treuten Einzelwohnen für Menschen mit 
seelischer und schwerer körperlicher Er-
krankung" über verschiedene Wohnheime 
bis hin zur "Therapeutischen Werkstatt". 
Eine Beratungsstelle ist die "Ergänzende 
unabhängige Teilhabeberatung". Mit der 
OASE gibt es eine Tagesstätte für Men-
schen mit seelischen Erkrankungen.

Für diese wichtigen Angebote sowie alle 
anderen Aufgabenbereiche der Diakonie 
bitten wir bei der Herbstsammlung um Ihre 
Unterstützung. Herzlichen Dank!

Spendenkonto Diakonie im Dekanat
(Stadtmission Nürnberg)
IBAN: DE 36 5206 0410 0702 5075 01
Evangelische Bank
Stichwort: Herbstsammlung

70% der Spenden an die Kirchengemein-
den verbleiben direkt im Dekanatsbezirk 
zur Förderung der diakonischen Arbeit vor 
Ort.
Die restlichen 30% werden vom Diakoni-
schen Werk Bayern für die Projektförde-
rung in ganz Bayern eingesetzt. Hiervon 
wird auch das Info- und Werbematerial 
finanziert.
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Seniorenzentrum Martha-Maria
Stationäre Pflege, Diakoniestation, Essen auf Rädern
Dr.-Rolf-Filler-Straße 1
90542 Eckental-Forth
Telefon: (09126) 2949-222
www.Martha-Maria.de

Diakoniestation 
Martha-Maria
Eckental-Heroldsberg

Martha-Maria setzt ab Oktober 2017 die wertvolle 
und erfolgreiche diakonische Arbeit des Diakonie-
vereins Heroldsberg-Kalchreuth in der ambulanten 
Altenpflege fort durch die

Wir sind für Sie da!
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Dank an die Freunde für Saransk in Heroldsberg
Reisewarnungen des Auswärtigen Amtes, 
manche persönlichen und terminlichen 
Gründe haben uns heuer abgehalten, die 
Freunde in unserer Partnergemeinde im 
russischen Kaliningradgebiet zu besuchen. 
Rußlanddeutsche, die noch ihren russi-
schen Pass besitzen und dort Verwandte 
besuchen wollen, haben zur Zeit an der 
Grenze aber keine Probleme.
So feierte vor einigen Wochen ein früheres 
Gemeindeglied, Frau Ernst, die nach Dres-
den ausgewandert ist, auf ihrer Besuchs-
reise den Gottesdienst in Sosnowka mit 
und hatte viel von ihrem neuen Leben in 
Dresden zu erzählen.
Herrn Lucchesi in Berlin erlaubt ein Dau-
ervisum häufige Grenzübertritte. Er bekam 
es von den russischen Behörden als Dank 
dafür, dass er als früherer Musiklehrer seit 
Jahren eine Musikschule in Kaliningrad 
auf vielerlei Art gut unterstützt. So konn-
te er im vorigen Herbst auch unser Weih-
nachtspaket zu Pastor Michelis bringen. 
Für die Reise in diesem September bekam 
sein Begleiter, Pfr. i. R. Thomas Passauer, 
ein Visum. Da wir seit Jahren befreundet 
sind, war dieser auf meine Bitte gerne be-
reit, Heroldsberger Spendengeld an Pastor 
Michelis mitzunehmen; das sei erlaubt. 
Pfr. Auers hat 4.000,- € an Pfr. Passau-
er überweisen lassen, der es in bar an 
Pastor Michelis weitergab. Zum Kauf von 
Heizmaterial im Herbst und in besonderen 

Situationen ist das Geld eine ganz große 
Hilfe. Pastor Michelis dankt deshalb wieder 
im Namen der Saransk-Gemeindeglieder 
allen Heroldsberger Spendern ganz herz-
lich.
Es ist ja höchst erfreulich, dass nach so 
vielen Jahren, auch trotz Reisepausen 
durch Corona und den Krieg, trotz man-
gelnder persönlicher Begegnungen und  
Anschauung, Sie, liebe Saranskfreunde, 
Ihre hilfreiche Liebe zu unseren Glau-
bensgeschwistern in ihrer schwierigen Le-
benssituation weiterhin mit treuer Spen-
denbereitschaft zeigen.
Wir alle beten hier wie dort für ein Ende 
des Krieges, warten auf erneute Besuchs-
möglichkeiten in beide Richtungen und ein 
Wiedersehen mit lieben Menschen, denen 
wir nun schon seit 28 Jahren innerlich 
verbunden sind.

Pfr. Auers hat den Saransk-Gottes-
dienst auf den 12. November gelegt. 
Wir laden Sie zum Mitfeiern herzlich 
ein. Zeigen Sie dadurch doch bitte Ihre 
Verbundenheit mit den Menschen in 
unserer Partnergemeinde! Wir müssen 
aber auch überlegen, wie wir die Part-
nerschaft dort wie hier weiterhin ge-
stalten können.

Mit guten Wünschen grüßen Sie herzlich   
Ihre Diemut und Klaus Plorin



30 UNSERE FöRDERER

Wir danken herzlich unseren Förderern!
Fußpflegestudio
Kerstin Langmann
	 Simmelberger Weg 40
 90562 Heroldsberg
 0911 518 16 70

Garten- und Landschaftsbau
Thomas Weiß
	 Ziegelweg 13a
 90562 Heroldsberg
 0911 561 49 003

Malermeisterbetrieb
H. Lemmen GmbH
	 Großreuther Str. 140
 90425 Nürnberg
 0911 356 261
 www.lemmen-gmbh.de

PflegeMobil Heroldsberg
	 Hauptstr. 75
 90562 Heroldsberg
 0911 95 668 566
 info@pflegemobil-
 heroldsberg.de

Physiotherapiepraxis
Heidrun Bloß
	 Heuweg 8
 90562 Heroldsberg
 0911 518 62 62

Radio- und Fernsehtechnik
Gerd Distler
	 Kirchenweg 6
 90562 Heroldsberg
 0911 518 65 46
 radio.distler@t-online.de

Schreinerei Rothenöder
	 Haidbergweg 6
 90562 Heroldsberg
 0911 518 07 15
 info@rothenoeder.de

Schreinerei Georg Schmidt
	 Oberer Markt 13
 90562 Heroldsberg
 0911 518 04 52
 info@schreinerei-
 georg-schmidt.de

Sonnen-Apotheke
	 Hauptstr. 71
 90562 Heroldsberg
 0911 518 08 86
 sonnenapo-
 heroldsberg@t-online.de

Sie möchten unseren Gemeindebrief auch kontinuierlich unterstützen?
Für Ihre Spende erhalten Sie eine Spendenbescheinigung.
Gerne veröffentlichen wir Ihren Namen oder den Namen Ihrer Firma auf dieser Seite.
Bitte wenden Sie sich an das Pfarramt (Tel.: 518 06 59)



31GRUPPEN UND KREISE

Alle Gruppen und Kreise treffen sich - sofern nicht anders angegeben
im neuen Gemeindehaus, Kirchenweg 13

Für Freunde der Kirchenmusik
Posaunenchor
Mittwochs 20.00 Uhr
Dr. Gebhard Finzel, Tel.: 956 80 26

Projektchor
Pfr.in Cornelia Auers, Tel. 0176 410 05 876

Für Senioren
Seniorennachmittag
monatlich donnerstags14.30 - 16.30 Uhr
Maria Bosch, Tel.: 518 11 73

Hausfrauengymnastik
Donnerstags 8.45 Uhr - alte Turnhalle
Gudrun Ehrig, Tel.: 518 85 10

Hilfe und Beratung
Telefon-Seelsorge Nürnberg
Tel.: 0800-111 01 11 oder -111 02 22

Stadtmission Nürnberg
Tel.: 3505-0, www.stadtmission-nuernberg.de

offenetür-Cityseelsorge St. Jakob Nürnberg
Tel.: 20 97 02 (Mo bis Do 15-18 Uhr)

Hospizverein Eckental m. Umgebung e.V.
Tel.: 09126 297 98 80
hospizeckental@t-online.de
www.hospiz-eckental.de

Für Kinder und Jugendliche
Arbeitskreis Kinder und Familie
Pfr.in Cornelia Auers, Tel.: 0176 410 05 876

Krabbelgruppe für Kinder unter 3 Jahren
Mittwochs von 9.00-10.30 Uhr
Alina Zwingel-Copperi, Tel.: 0178 475 4835

Team Kirche Kunterbunt
Stefanie Holzmann, Tel.: 626 08 72

Evangelische Jugend Heroldsberg
Manuel Mitrofan, Tel.: 0179 265 6118
Bianca Albert, Tel.: 0152 5684 0889
ej.heroldsberg@elkb.de

Für Interessierte und Engagierte
Besuchsdienstkreis
Pfr.in Cornelia Auers, Tel.: 0176 410 05 876

Freundeskreis Saransk
Hansjörg Bosch, Tel.: 518 11 73

Bibelkreis für alle (LKG)
4. Dienstag im Monat 14.30 Uhr
Schwester Christa, Tel.: 0152 08 51 34 93

Umweltteam
Elisabeth Somper, Tel.: 518 85 45
Stefan Siegel, Tel.: 409 93 00
http://heroldsberg-evangelisch.de/umweltteam
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Ursula Hörauf & Kerstin Langmann
Mo. bis Fr. (außer Mittwoch!)
10:00 Uhr - 12:00 Uhr

Spendenkonto St. Matthäus:
Vereinigte Raiffeisenbanken - BLZ 763 910 00 - Konto 3023400
IBAN: DE30 7639 1000 0003 0234 00 - BIC: GENODEF1FOH

Kirchenweg 2
90562 Heroldsberg
Tel.: 518 06 59
Fax: 518 07 35

pfarramt.heroldsberg@elkb.de
www.heroldsberg-evangelisch.de

Pfarramt 

Pfarrerin Cornelia Auers

Pfarrer Thilo Auers

Vikarin Franziska Vogt

Vertrauensfrau des KV Kathrin Vogel

Tel.: 0176 - 4100 5876
cornelia.auers@elkb.de
Tel.: 0176 - 4100 5783
thilo.auers@elkb.de
franziska.vogt@elkb.de

Tel.: 0911 - 518 84 16
m.vogel-heroldsberg@arcor.de

Integrative Kindertagesstätte
Felsenkeller Rasselbande

Leitung: Nadine Lamka
Kirchenweg 11
Tel.: 0911/5679090
nadine.lamka@diakoneo.de

Diakoneo, Geschäftsfeld Bildung
Verena Bikas, Tel.: 09874 8 37 28
Wilhelm-Löhe-Straße 23, 91564 Neuendettelsau

Diakoneo




